
Freitag, 14. November 2025, 8.30 – 16.30 Uhr
Gesundheitsamt Frankfurt am Main, Auditorium

Breite Gasse 28, 60313 Frankfurt am Main

Deutsche Gesellschaft für  
Öffentliche Gesundheit und 
Bevölkerungsmedizin

3. jährliches Fachsymposium

       Bevölkerungsmedizinische  
Vorbereitungen auf die Krise.  

Was wir wissen und was zu tun ist.

Wissenschaft. Medizin.

DG ÖGB

https://bevoelkerungsmedizin.de/de/


Das jährliche Fachsymposium stärkt als Plattform für den Austausch neuester 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und deren Anwendung in der praktischen Bevölke-
rungsmedizin die wissenschaftlich-medizinische Arbeit in den Gesundheitsämtern. 
Dazu bringen wir führende Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Praxis 
zusammen, um innovative Forschungsergebnisse und konkrete Ansätze zur Verbes-
serung der Krisenvorbereitungen zu diskutieren.

Wir wollen erörtern, was 2025 in der Individual- und Bevölkerungsmedizin getan 
werden muss, um mit ausreichenden Vorbereitungen auf einen Krisenfall vorbe-
reitet zu sein. Dazu diskutieren wir die Auswirkungen durch eine große Anzahl von 
verletzen Soldaten und geflüchteter Menschen auf das Gesundheitssystem und die 
öffentliche Gesundheit in Deutschland.

Die Bevölkerungsmedizin spielt eine entscheidende Rolle bei der interdisziplinären 
Entwicklung theoretischer Gesundheitsstrategien und effektiver praktischer Ge-
sundheitsinterventionen. Der besondere Schwerpunkt des Fachsymposiums 2025 
liegt auf der Implementierung notwendiger evidenzbasierter Maßnahmen.

Wir sind überzeugt, dass das Fachsymposium eine einzigartige Gelegenheit bietet, 
die Lücke zwischen Forschung und Praxis zu schließen und dazu beiträgt das Kri-
senmanagement in den Gesundheitsämtern zu intensivieren. Durch den interdiszip-
linären Austausch setzten wir neue Impulse in der Bevölkerungsmedizin und leisten 
einen nachhaltigen Beitrag zum Schutz der Gesundheit der Bevölkerung.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und anregende Diskussionen, die uns gemein-
sam einen Schritt weiter in Richtung einer besseren Bevölkerungsgesundheit für 
alle bringen.  

Verantwortliche Organisatorin: 

Deutsche Gesellschaft für Öffentliche Gesundheit und Bevölkerungsmedizin

https://bevoelkerungsmedizin.de

Einführung
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https://bevoelkerungsmedizin.de/de/


Ablauf

09.00 Uhr Eröffnung und Willkommen
Eröffnung  
PD Dr. Peter Tinnemann  
Gesundheitsamt Frankfurt am Main  
Willkommen 
Prof. Dr. Dr. René Gottschalk 
Vorsitzender, DGÖGB

09.20 Uhr Moderation 
Prof. Dr. Jürgen Rissland MBA | Zentrum für Infektionsmedizin 
Universitätsklinikum des Saarlandes 

30´ Key Note 
Health Security in Deutschland aus klinischer Sicht 
Prof. Dr. Leif Erik Sander 
Charité – Universitätsmedizin Berlin

25´ Diskussion

15´ Von welchem Szenario gehen wir aus und worauf müssen 
wir uns vorbereiten  

Dr. Hans-Ulrich Holtherm 
Sanitätsakademie der Bundeswehr München

15´ Was sind erwartete Auswirkungen auf das Gesundheits- 
system – und was ist die Rolle der Gesundheitsämter 
Dr. Frank Naujoks | Gesundheitsamt Frankfurt am Main

30´ Diskussion

08.30 Uhr Ankommen

10.15 – 11.15 Uhr     Block – Krisenmanagement. Lagebild
 Moderation 
Prof. Dr. Dr. Kai Zacharowski | Universitätsklinik Frankfurt
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11.15 – 11.45 Uhr     Kaffeepause
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Ablauf

12.45 – 13.45 Uhr    Mittagspause

15´ Herausforderung an moderne individualmedizinische 
Versorgung  

Prof. Dr. Thomas Schmitz-Rixen 
Deutsche Gesellschaft Chirurgie

15´ Preparing UK Defence Public Health for Security Crises  
Lieutenant Colonel Tom Falconer Hall  
Royal Army Medical Service, 
United Kingdom 

30´ Diskussion

15´ Versorgungsplanung und kritische Infrastruktur 
für die Notfallmedizin   
Prof. Dr. Alexander Fekete 
TH Köln  

15´ Psychologische Gesundheit von Studierenden 
während eines Krieges 
Prof. Lidiya Derkach, D.Sc. (Psychology) 
Ukraine 

30´ Diskussion

11.45 – 12.45 Uhr     Block – Bevölkerungsmedizin. Machen.
Moderation  
Dr. Hannah Höglund-Braun  
Gesundheitsamt Düsseldorf

13.45 – 14.45 Uhr    Block – Bevölkerungsmedizin Next Generation
Moderation  
Prof. Dr. Sabine Gleich  
Gesundheitsreferat München



Ablauf

Unkostenbeitrag: 
Wir bitten Sie, sich an den Kosten zur Ausrichtung des Symposiums zu beteiligen. 
Mitglieder & Studierende: 30 Euro 
Nicht-Mitglieder: 120 Euro

Hier finden Sie weitere Informationen zur Mitgliedschaft (Jahresbeitrag 80 Euro)  
in der Deutschen Gesellschaft für Öffentliche Gesundheit und Bevölkerungsmedizin: 

https://bevoelkerungsmedizin.de/de/mitgliedschaften/
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Anmeldung zur anerkannten Fortbildungsmaßnahme: 
Die Fortbildung ist als Continuing Medical Education (CME) mit 7 CME-Punkten von  
der Landesärztekammer Hessen zertifiziert. Anmeldung: https://lu.ma/77gq8hpe

14.45 – 15.15 Uhr    Kaffeepause

15´ Besser vorbereitete Bevölkerung. Weniger Krise. 
Prof. Johan von Schreeb | Karolinska Institut  
Stockholm, Schweden  

15´ So sollten wir uns auf Krisen vorbereiten 
PD Dr. Andreas Follmann | Deutsche Gesellschaft 
für Katastrophenmedizin e.V. (DGKM)

30´ Diskussion

15.15 – 16.15 Uhr     Block – Die Krise kommt. Erwarte das Unerwartete 
Moderation   
PD Dr. Peter Tinnemann   
Gesundheitsamt Frankfurt am Main

16.15 – 16.30 Uhr     Zusammenfassung des Tages & Ausblick 
Moderation  
Prof. Dr. Dr. René Gottschalk | DGÖGB 
Dr. Frank Kunitz | DGÖGB

https://bevoelkerungsmedizin.de/de/mitgliedschaften/
https://lu.ma/77gq8hpe


Prof.  
Lidiya Derkach,  
D.Sc. (Psychology)

Psychology Department 
Faculty of Management
University of Customs and Finance
Dnipro city, Ukraine

Lieutenant Colonel  
Tom Falconer Hall

Force Health Protection Group
Royal Army Medical Service
Andover SP11 8HJ
United Kingdom

Prof. Dr.-Ing.  
Alexander Fekete

Institut für Rettungsingenieurwesen und  
Gefahrenabwehr, TH Köln 
Campus Deutz
Betzdorfer Straße 2
50679 Köln

PD Dr. med.  
Andreas Follmann

Deutsche Gesellschaft für  
Katastrophenmedizin e.V. (DGKM) 
Wasserburger Strasse 59
85614 Kirchseeon

Prof. Dr. med.  
Sabine Gleich

Gesundheitsreferat 
Landeshauptstadt München 
Bayerstraße 28a
80335 München

Prof. Dr. Dr. med.  
René Gottschalk

Deutsche Gesellschaft für Öffentliche  
Gesundheit und Bevölkerungsmedizin
Bergmannstr 2
10961 Berlin

Dr. med.  
Hannah Höglund-Braun

Gesundheitsamt Düsseldorf
Kölner Str. 180
40227 Düsseldorf

Generalstabsarzt Dr. med.  
Hans-Ulrich Holtherm

Sanitätsakademie der Bundeswehr München 
Kommandeur
Neuherbergstraße 11
Ernst-von-Bergmann-Kaserne
80937 München

Beteiligte (A – Z)
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Dr. med.  
Frank Kunitz

Deutsche Gesellschaft für Öffentliche Ge-
sundheit und Bevölkerungsmedizin
Bergmannstr 2
10961 Berlin

Dr. med.  
Frank Naujoks

Gesundheitsamt Frankfurt am Main 
Stabstelle Krisenmanagement
Breite Gasse 28
60313 Frankfurt am Main

Sanitätsrat Prof. Dr. med.  
Jürgen Rissland MBA

Zentrum für Infektionsmedizin 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
Gebäude 77
66421 Homburg/Saar

Prof. Dr. med.  
Thomas Schmitz-Rixen

Deutsche Gesellschaft für Chirurgie e.V.
Luisenstraße 58/59
10117 Berlin

Prof. Dr. med.  
Leif Erik Sander

Klinik für Infektiologie und Intensivmedizin
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Prof. Dr. med.  
Johan von Schreeb

Centre for Health Crises 
Karolinska Institut 
Nobels väg 6
171 77 Stockholm, Sweden

PD Dr. med.  
Peter Tinnemann, MSt PH

Gesundheitsamt Frankfurt am Main
Amtsleiter
Breite Gasse 28
60313 Frankfurt am Main

Prof. Dr. med. Dr. phil.  
Kai Zacharowski

Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie
Universitätsklink Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7
60596 Frankfurt am Main
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Beteiligte (A – Z)



Mit dem ÖPNV:

Mit dem PKW:

U-Bahn U4, U5, U7 | S-Bahn S1-S6, S8, S9 |  
Bus 30, 36 | Tram 12
Haltestelle Konstablerwache (auch aus Richtung  
Hauptbahnhof)

Gesundheitsamt Frankfurt | Breite Gasse 28 | 60313 Frankfurt

frankfurt.de/ 
gesundheitsamt

Parkplätze stehen direkt am Gesundheitsamt nur in sehr 
geringer Anzahl und nach vorheriger Reservierung zur  
Verfügung.
Das Parkhaus am Gericht (Klapperfeldstraße 8) befindet sich 
in unmittelbarer Nähe. Folgen Sie der Beschilderung Innen-
stadt/Kurt-Schumacher-Straße/Gericht/Zeil.

Anreise
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www.frankfurt.de/gesundheitsamt



